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Eitorf Stiftung - Jahresbericht 2016 
 
 
1. Gründung, Rechtsform und Zeitraum des Jahresberichts 
 
Die Eitorf Stiftung wurde am 13. Juni 2008 errichtet. Am 07. Oktober 2008 wurde sie 
durch die Bezirksregierung Köln als selbständige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
mit Sitz in Eitorf als rechtsfähig anerkannt. Zu diesem Zeitpunkt nahm die Stiftung 
auch ihre Tätigkeit auf.  
 
Der vorliegende Jahresbericht bezieht sich auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2016. 
 
 
2. Stiftungszweck 
 
Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
Zweck der Stiftung ist die Förderung von Bildung, Erziehung und Sport, Gesund-
heitswesen, Heimatpflege, Jugend- und Altenhilfe, Kunst und Kultur, Landschafts- 
und Denkmalpflege, Ortsgeschichte, Tradition und Brauchtum, Umwelt- und Natur-
schutz, Wissenschaft und Forschung in der Gemeinde Eitorf und Umgebung. 
 
 
3. Zustifter im Berichtsjahr 
 

 Dr. Ludwig und Martina Jürgens am 29.07.2016 

 Dr. Hans-Jürgen Rösgen am 28.12.2016 

 
 
4. Stiftungskapital im Berichtsjahr 
 

Stiftungskapital am 01.01.2016: 377.401,00 Euro 

Stiftungskapital am 31.12.2016: 380.401,00 Euro 
 
Die Jahresrechnung der Eitorf Stiftung bestehend aus der Aufstellung des Stiftungs-
vermögens und der Einnahmen- und Verwendungsrechnung kann dem Anhang ent-
nommen werden. 
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5. Stiftungsorganisation 
 
Nach § 6 Abs. 1 der Satzung sind Organe der Stiftung die Stifterversammlung, das 
Kuratorium und der Vorstand. 
 
Stifterversammlung 
Nach § 11 der Satzung besteht die Stifterversammlung aus den Gründungsstiftern 
sowie den Stiftern, die einen Mindestbetrag von 1.000,00 Euro gestiftet haben. Die 
Stifterversammlung wird mindestens einmal pro Jahr einberufen.  
 
Kuratorium 
Nach § 7 der Satzung besteht das Kuratorium aus bis zu fünf Personen. Die Amtszeit 
beträgt 5 Jahre. Sie endet am 13. Juni 2018. Dem Kuratorium gehörten im Berichts-
jahr an: 
 

 Wolfgang Schmitz (Vorsitzender) 

 Dr. Peter Dreßen 

 Prof. Dr. Arnd Wiedemann 
 
Vorstand 
Nach § 9 der Satzung besteht der Vorstand aus bis zu drei Personen. Die Amtszeit 
beträgt 4 Jahre. Sie endete am 13. Juni 2016. Dem Vorstand gehörten an: 
 

 Pia Wiedemann (Vorsitzende) 

 Dr. Hildegard Ersfeld-Dreßen  

 Herbert Tichelhofen 
 
Das Kuratorium hat in seiner Wahl am 09. Juni 2016 den alten Vorstand – Pia Wie-
demann (Vorsitzende), Dr. Hildegard Ersfeld-Dreßen und Herbert Tichelhofen – ent-
lastet und einstimmig und ohne Enthaltungen für die kommenden 4 Jahre wiederge-
wählt. Das Kuratorium bedankt sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit und die 
Bereitschaft weitere 4 Jahre zur Verfügung zu stehen. Die neue Amtszeit des Vor-
stands endet am 13.06.2020. 
 
6. Stifterversammlung 

 
Die Stifterversammlung des Jahres 2016 fand am 2. Mai 2017 im Theater am Park in 
Eitorf statt.  
 
 
7. Vorstandssitzungen 
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Vorstandssitzungen haben im Berichtsjahr nach Bedarf stattgefunden. Sitzungen 
fanden an folgenden Terminen statt: 

 

 

 14. Januar 2016 

 02. März 2016 

 12. April 2016 

 19. Mai 2016 

 13. Juli 2016 

 31. August 2016 

 19. Oktober 2016 

 12. Dezember 2016 

 

In den Vorstandssitzungen wurden die zu fördernden Projekte besprochen. Auch die 
Anlage des Stiftungsvermögens wurde intensiv – gerade vor dem Hintergrund der 
weiterhin niedrigen Zinsen – diskutiert. 
 
 
8. Kuratoriumssitzungen 
 
Kuratoriumssitzungen haben im Berichtsjahr nach Bedarf stattgefunden. Sitzungen 
fanden an folgenden Terminen statt: 
 
 09. Juni 2016 
 18. November 2016 

 
In den Kuratoriumssitzungen informierte der Vorstand das Kuratorium über den 
Stand der durchgeführten sowie in Planung befindlichen Projekte. Ebenfalls wurde 
die finanzielle Situation der Stiftung aufgezeigt und die Anlage des Vermögens be-
sprochen. Das Kuratorium stand dem Vorstand stets beratend zur Seite. 
 
 
9. Geförderte Projekte 
 
SKM Eitorfer Tafel (1) 1.500,00 Euro 
KSC Croatia Eitorf e.V. 1.000,00 Euro 
Förderverein der Sekundarschule Eitorf e.V. 1.000,00 Euro 
Sonderausgabe für die Eitorfer Tafel 5.781,89 Euro 
SKM Eitorfer Tafel (2) 1.000,00 Euro 
Freunde und Förderer GGS Brückenstraße Eitorf (1) 300,00 Euro 
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Freunde und Förderer GGS Brückenstraße Eitorf (2) 300,00 Euro 
Mutabor Mensch & Entwicklung GmbH 500,00 Euro 
Verein für Gesundheitsfürsorge Eitorf e.V. 300,00 Euro 
1. Fundraising der Eitorf Stiftung 5.160,00 Euro 
Förderverein Jugend- und Jugendsozialarbeit Eitorf 2.500,00 Euro 
Weltverrücker e.V. 610,55 Euro 
KG Närrische Stadtsoldaten e.V. Eitorf 500,00 Euro 
 
 
10. Projektbeschreibungen 
 
SKM Eitorfer Tafel (1) 
Die Eitorfer Tafel hat sich von der Windeck-Eitorfer Tafel getrennt und arbeitet seit 
Anfang 2016 eigenständig. Um die ersten Hürden zu nehmen, stellte die Stiftung der 
Tafel Lebensmittel für bedürftige Eitorfer Bürger/innen zur Verfügung.  
 
KSC Croatia Eitorf e.V. 
KSC Croatia Eitorf unterhält in Eitorf-Irlenborn einen Privatsportplatz und ist ein klei-
ner Fußballverein. Hier spielen Mitglieder aus unterschiedlichsten Herkunftsländern 
und Kulturkreisen Fußball. Durch den gemeinsamen Sport wird die Integration geför-
dert. Die Eitorf Stiftung unterstützte den Kauf eines Rasenmähers, um das Spielfeld 
weiterhin in Ordnung halten zu können. 
 
Förderverein der Sekundarschule Eitorf e.V. 
Für das Außengelände der Schule wurde eine stabile Sitzgruppe angeschafft. Hier-
durch haben die Schüler/innen nun die Möglichkeit, sich in den Pausen zu setzen 
und besser zu entspannen. 
 
Sonderausgabe für die Eitorfer Tafel 
Die Eitorf Stiftung unterstützte mit dieser Aktion erneut die bedürftigen Bürgerinnen 
und Bürger Eitorfs. Es wurden Lebensmittel, Waschmittel und Putzmittel verteilt, die 
bei den regulären Ausgaben durch die Tafel nicht verfügbar sind. Für die Kinder gab 
es auch wieder eine besondere Kindertüte. Bei dieser Aktion wurde die Eitorf Stiftung 
zusätzlich durch großzügige Spenden ortsansässiger Unternehmen unterstützt. Die 
Anzahl der Bürgerinnen und Bürger, die die Tafel besuchen, ist nicht zuletzt durch 
die hohe Anzahl von Flüchtlingen seit dem letzten Jahr deutlich gestiegen.   
 
SKM Eitorfer Tafel (2) 
Die Eitorf Stiftung stellte der Eitorfer Tafel Mittel zum Aufbau einer Fahrradwerkstatt 
zur Verfügung. Hiervon wurden Materialien gekauft. Die Fahrradwerkstatt steht allen 
bedürftigen Eitorfer Bürger/innen zur Verfügung. Hier können sie unter fachkundiger 
Anleitung ihr Rad reparieren.  
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Freunde und Förderer GGS Brückenstraße Eitorf (1) 
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis „Alleinklusive“ hat die GGS am 29. Oktober 
ein Musikfestival von 13:00 Uhr bis 1:00 Uhr durchgeführt. Es war ein Konzert für 
Toleranz und Vielfalt, um die Eitorfer Bürger/innen zu Toleranz zu anderen Nationen 
und Kulturen aufzurufen. Der Arbeitskreis engagiert sich für das Miteinander der 
Menschen in Eitorf.  
 
Freunde und Förderer GGS Brückenstraße Eitorf (2) 
Wie auch schon in den letzten Jahren unterstützte die Eitorf Stiftung den St. Martins-
zug in Eitorf durch den Kauf der Weckmännchen für die Kinder. 
 
Mutabor Mensch & Entwicklung GmbH 
Mutabor ist eine Einrichtung, die in Käsberg eine Wohngruppe für 6 Kinder im Alter 
zwischen fünf und acht Jahren betreibt. Die Kinder sind durch ihre familiären Verhält-
nisse stark traumatisiert. Für ihren Spielplatz wünschten sie sich zur Absicherung 
einen Zaun, den die Stiftung finanziell unterstützt hat. 
 
Verein für Gesundheitsfürsorge Eitorf e.V. 
Wie auch schon in den letzten Jahren hat die Eitorf Stiftung auch diesmal das Senio-
renfest unterstützt. 
 
1. Fundraising der Eitorf Stiftung 
Die Eitorf Stiftung ist in diesem Jahr mit einer neuen Idee, dem Fundraising, an den 
Start gegangen. Für drei Projektpartner und deren Projekte wurden Spenden ge-
sammelt. Vom Verein für offene Jugend- und Jugendsozialarbeit wurde das Projekt 
„Auto für das Jugendcafe“ ins Leben gerufen. Ein Transportmittel ist für das Jugend-
cafe sehr wichtig, damit die Jugendlichen auch an Projekten der Nachbargemeinden 
teilnehmen können. Der Verein für Gesundheitsfürsorge schlug als Projekt die Ta-
schengeldbörse vor. Die Idee ist, dass Jugendliche Senioren helfen, um das Ver-
ständnis zwischen Jung und Alt zu stärken. Beide Projekte erhielten 1.860 Euro. Der 
Förderverein des Krankenhauses Eitorf wünschte sich einer neuen Sitzgruppe für 
den Außenbereich. Dieses Projekt erhielt 1.440 Euro. Die neue Initiative ist bei der 
Eitorfer Bevölkerung sehr gut angekommen. 
 
Verein für offene Jugend- und Jugendsozialarbeit e.V. 
Für die Projektidee „Auto“, welche das Jugendcafe beim Fundraising vorgeschlagen 
hatte, wurden zweckgebunden Mittel weitergeleitet, die Rembrandtin Powder Coating 
GmbH an die Eitorf Stiftung gespendet hat.  
 
Weltverrücker e.V. 
Die Villa Gauhe wünschte sich für ihre Behinderten eine Veeh-Harfe. Dieses Instru-
ment ist leicht zu erlernen und fördert die Behinderten in ihrer Entwicklung. 
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KG Närrische Stadtsoldaten e.V. Eitorf 
Die Stadtsoldaten wünschten sich neue Clownskostüme für ihre „Binos“, Kinder im 
Alter von 3 – 10 Jahren, da viele Eltern nicht in der Lage sind diese Kostüme zu fi-
nanzieren. Die Eitorf Stiftung möchte die Tradition des Karnevals stützen und allen 
Kindern, unabhängig von der finanziellen Situation der Eltern, die Möglichkeit geben, 
am Karneval teilzunehmen.  
 
 
Resümee 
Auch in diesem Jahr kann die Stiftung auf eine sehr gute Umsetzung ihrer Ziele und 
Ideen sowie eine erfolgreiche Arbeit zurückschauen. Es konnten zahlreiche Projekte 
gefördert werden. Die Sonderausgabe an die Bedürftigen war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg. Sehr gut kam auch das zum ersten Male durchgeführte Fundraising 
bei der Bevölkerung an. Es soll im nächsten Jahr wieder stattfinden. Die Eitorf Stif-
tung konnte gerade mit dieser Aktion ihren Bekanntheitsgrad in der Bevölkerung 
nochmals steigern. 
 
Der Vorstand dankt allen Stiftern und Spendern für ihre großzügige Unterstützung. 
Ganz besonders bedanken wir uns auch für die tatkräftige Unterstützung unserer 
Sponsoren und freiwilligen Helfer. Unterstützung erhielten wir in vielfältigen Berei-
chen, z.B. bei steuerlichen Fragen, Rechtsfragen und bei der Suche nach spannen-
den Projekten für die Eitorf Stiftung. Wir hoffen, dass wir auch weiterhin auf so zahl-
reiche Hilfe zurückgreifen können. 
 
 
Pia Wiedemann  Dr. Hildegard Ersfeld-Dreßen Herbert Tichelhofen 
Vorstandsvorsitzende  Vorstand Vorstand 
 
 


